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Bericht des Abgeordneten Hermsdorf (Cuxhaven) 


Der Gesetzentwurf ist mit der Haushaltslage ver- 
einbar. 

Die Erhöhung des Arbeitnehmerfreibetrages von 
240 DM auf 360 DM im Kalenderjahr 1970 und ab 
1971 auf jährlich 480 DM, 

die Aufhebung der 40-km-Grenze in § 9 Abs. 1 
Ziff. 4 Einkommensteuergesetz, 

der stufenweise Abbau der Ergänzungsabgabe so- 
wie 

die Folgen, die sich aus der Erhöhung des Arbeit- 
geberfreibetrages für das Sparprämien- und das 
Wohnungsbauprämiengesetz ergeben, 

führen im Jahre 1970 nur zu geringen finanziellen 
Auswirkungen. Die Ansätze des Einzelplans 60 wur- 


den auf Grund der Steuerschätzungen im Mai 1970 
neu berechnet; dabei sind die Mindereinahmen, die 
sich durch den Gesetzentwurf ergeben, einbezogen 
worden. 

Die für den Bund entstehenden Mindereinnahmen 
im 

Rechnungsjahr 1971 von 745 000 000 DM 
Rechnungsjahr 1972 von 1 360 000 000 DM 
Rechnungsjahr 1973 von 1 530 000 000 DM 

sind in der mittelfristigen Finanzplanung berück- 
sichtigt. 

Dieser Bericht beruht auf der vom federführenden 
Finanzausschuß vorgeschlagenen Fassung des Ge- 
setzentwurfs. 


Bonn, den 16. Juni 1970 


Der Haushaltsausschuß 

Leicht Hermsdorf (Cuxhaven) 

Vorsitzender Berichterstatter 


Druck: Bonner Universitäts-Buciidruckerei, 53 Bonn 1 
Alleinvertrieb: Verlag Dr. Hans Heger, 53 Bonn-Bad Godesberg 1, 
Postfach 821, Goethestraße 54, Tel. (0 22 29) 6 35 51 



